




7  4
J

8, 72 52 2f.J

Kurtze doch ausfuhrliche Beſchreibung S
9

des ſo genannten

VENUs-FFeſts/
oder derer

Vier Jahres-Feiten/

oheit
Dem Koniglichen und Chur-Printzen

von Sachſen
und Dero aus Wien angekommenen

zu Ehren,
in einem muſicaliſchen Drammate von lauter Ade—

lichen auch hohern Standes-Perſonen
Jn Frantzoſiſcher Sprache, zu Dreßden im Monath Sept. 1719.

vorgeſtellet worden.

Cum Cenſura Approbatione.
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Eilen es Jhrer Konigl. Maj. in Pohlen und Churfurſtl.
Durchl. zu Sachſen gefallen, bey denen an der ſolen-
nen Heimfuhrung Jhro Hoheit des Konigl. und
ChurPrintzen Durchlauchtigſten Gemahlin Hoheit
angeſtellten Luſtbarkeiten, die ſieben Planeten, nach
den ſieben Tagen der Woche zum Fundament zuſe—
tzen; ſo haben ſie auf den Freytag, oder ſo genann—

tes BenusFeſt, ein mulicaliſches Dramma mit untermiſchten Balletten,
und zwar in Frantzoſiſcher Sprache vorzuſtellen angeordnet. Jn ſelbigem
ſind, was das Tantzen anbetrifft, die vier Jahres-Zeiten vorgeſtellet wor—

Pſſtd'V ſtu do:den, und haben die vornehmſten er onen, o ie or e ungen un Tantze
gemacht, aus lauter Adelichen und hohern Standes-Perſonen mann- und
weiblichen Geſchlechts beſtanden; die Vocal- Muſique aber und das Or-
queſtre ſind von mehr denn hundert Perſonen, ſo in Konigl. Beſoldung
ſtehen, beſtellet worden, alſo, daß dieſes Feſtin vor eine der rareſt-und deli-
cateſten Luſtbarkeiten zu halten, die jemahls in der Welt geſehen worden.

Jnhalt des Feſtins der vier Jahrs-Zeiten.
Venus, vor welche, nach dem Fundament der angeſtellten Luſtbar

keiten. der Freytag beſtimmet war, gab ſich die Muhe, alle Freude und Luſt
barkeiten zu verſammlen.Minerva, die Gottin der Weißheit, welche in Geſellſchafft des Mer—

curĩi, Jhro Hoheit den Konigl. und Chur-Printzen auf dero Reiſen beglei—
tet, und dieſelbe unter der Geſtalt der Eibe nach Sachſen gebracht, miſchete

ſich mit in dieſes Feſt ein;
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Apollo aber befahl, die Venus zu ſecundiren, denen vier Jahres—
Zeiten, daß jede eine beſondere Luſtbarkeit machen ſolte, welches ſie auch,
noch dem Lrologo., in vier beſondern Auftritten thaten.

Venus ruffte hierauf bey dem funfften und letzten Aufftritt die vier
Jahres-Zeiten zuſammen, und erſuchie ſie, ihre Wohlthaten uber dieſe Ge—
gend auszuſchutten. Und

Endlich wurde dieſe Luſtbarkeit mit einer Danckſagung beſchloſſen, in
welcher die Sachſiſchen Unterthanen dem Himmel vor ihren geſegneten
Wohlſtand dancketen, und ihre Wunſche vor das Durchl. neu-vermahlte
Paar ausſchutteten!

Specification derer bey dem Venus- Feſte
agirenden Adelichen und hohern Standes—

Perſonen.

PROLOGUS.
Venut. Fraulein, Baroneßin von Lowendahl,
Die Liebe, Herr Graf von Vitzthum.
Ainerva, Fraulein, Baroneßin von Bibra.
Apollo, Herr Graf von Oginsky, Staroſte von Gordie.
Uercurius, Herr von Jordan, CammerJuncker bey Jhrer Majeſtat der

Konigin.
Der Elbluß, Jhre Furſtl. Gnaden, der Furſt von Lubomirsky, Staroſte,

Bvon oguslaw.
Vorſtellung.

Erſter Aufftritt des Fruhlings.
Der Fruhling. Herr von Rockeleng, Capitain von der Cavallerie.
Flora. Fraulein von Pflug.

Zephyri, Aymphen der Flora, Gartner und Gartnerinnen,
ſo das Ballet getantzet.

Herr von Neutſchitz, Konigl. Cammer-Herr.
Fraulin, Grafin von Flemming.
Herr von Erdmannsdorff, Konigl. Cammer-Juncker.



Fraulein, Grafin von Calenberg.
Herr Baron von Zaruba, Cammer-Juncker bey Jhrer Hoheit dem Konigl.

und Chur-Printzen.
Fraulein, Grafin von Boſe.
Herr Graf von Leßgewang.
Fraulein von Pentzig, die altere.
Hert Graf von Boſe, Konigl. Cammer-Herr.
Fraulein von Leibnitz.
Herr von Birckholtz, Konigl. Cammer-Herr.
Fraulein von Boſe.

Zweyter Aufftritt des Sommers.
Der Sommer. Herr von Jordan, CammerJuncker bey Jhrer Majeſtat

der Konigin.
Cerec. Fraulein, Baroneßin von Bibra.

Die Schnitter und Schnitterinnen, ſo das Ballet
getantzet.

Herr von Maxen, Konigl. CammerJuncker.
Fraulein Grafin von Vitzthum.
Herr von Pflug, Obriſter bey dem Leib-Regiment lnfanterie.
Fraulein von Schonberg.Herr von Schonberg, Hofeund Juſtitz. Rath.
Fraulein von Peutzig, die jungere.
Herr von Lowen, Konigl. Cammer-Juncker.
Fraulein von Pflug.
Herr von Bunau, Konigl. CammerJuncker.
graulein von Schonberg.
Herr von Starſchedel.
Fraulein von Arnheim.

Dritter Aufftritt des Herbſts.
Der Herbſt. Herr Graf von Oginsky, Staroſte von Gordie.
Bachur. Herrvon Rockeleng, Capitain von der Cavallerie.

Die Weinleſer und Weinleſerinnen, ſo das Ballet getantzet.
Herr von Einſiedel, Konigl. Cammerherr.

Fraulein von Rex.
Herr Baron von Lowendahl, Konigl. Cammerherr.
Fraulein Trittſchlerin.

X3 Herr
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Herr von Einſiedel, Konigl. CammerJuncker.
Fraulein von Mezrad, die altere.
Herr von Starſchedel.
Fraulein von Mezrad, die jungere.

e Herr von Einſiedel, Konigl. Cammerherr und Hof-Marſchall bey Jhro
Hoheit dem Konigl. und Chur-Printzen.

J Fraulein von Loſer.Herr von Bunau, Hofund Juſtiz Rath.

Vierdter Aufftritt des Winters.
Der Winter. Jhre Furſtl. Gnaden der Furſt von Lubnmirsky, Staroſte

von Boguslaw.Die Volcker unter der Zona glociali, ſo das Ballet getantzet.
Herr von Watzdorff, Capitain bey Jhr. Hoheit des Kon. und ChurPrin

L tzen Leib-Regiment zu Fuße.
Fraulein von Zehmen.9 Heerr von Minckwitz, Konigl. Cammer-Juneker.
Fraulein von Kotteritz.
Herr von Breitenbauch, Konigl. CammerJuncker.

Vitzthum.

Herr von Zehmen, CammerJuncker bey Jhr. Maj. der Konigin.

Fraulein von Brandſtein.
Herr von Lohs.
Fraulein Tritſchlerin.Herr von Carlewitz, Konigl. CammerJuncker.

Fraulein von Dolau.
Der funffte und letzte Aufftritt.

Venus. Die Fraulein, Baroneßin von Lowendahl.
Der Fruhling. Herr von Rockeleng, Capitain von der Cavallerie.
Flora. Fraulein von Pflug.2 der Sommer. Herr von Jordan, Cammer-Juncker bey Jhrer Majeſt.

der Konigin.
Cerei. Fraulein, Baroneßin von Bibra.
Herbſt. Herr. Graf von Oginsky/ Staroſte von Gordie.
Winter. Jhro Furſtl. Gnaden, der Furſt von Lubomirsky, Staroſte

von Boguslaw.
Hier



Hierauf kam der Gefolg der vier Jahres-Zeiten uehmlich die bißher ſpe-
cificirte Standes. Perſonen und tantzeten ein Haubt.Ballet.

Die Vocal Muſic wurde durch vier und zwantzig Mannes/ und eben ſo
viel WeibsPerſonen und iwar von zwolffen bey jeder Jahrs-Zeit gemachet ſo
alle aus Comodianten Muſicis und Tantzern beſtunden die in Jhrer Konigl.
Majeſtat Beſoldung ſtehen.

Die Verſe hat der Herr boiſſon, Konigl. Comodiant die Mufill aber
der Konigl. Capell. Meiſter Herr Schmidt gemacht und das Tantzen dirigirtt
der Konigl. Ballet-Meiſter Herr von Bargues.

Die Ausfuhrnng des muſicaliſchen Drammatis und der untermiſchten
Ballete geſchahe folgender maßen:

Den prologum (eder Eingang)machten Venus, Amor, Apollo, Mer-
curius, Minerva und der EibFluß in einer Unterredung. Die Venus redeite
zu erſt welchen Apollo antwortete. So dann that Mercurius die Anrede
an den Elb-Fluß und Minerva antwortete. Hierauf ſtimmete das gantze
muſicaliſche Chor tin. Der ElbFluß redete hiernechſt die Minerva an; die
ſe antwortete und Mercurius ſecundirete fie. Apollo redete hieranf die
Elbe an dieſe antwortete und wurde von der Venus ſecundiret. Apollo
aber wendete ſich ſo dann mit ſeiner Rede zur Minerva, welche ihm antworte
te und von demſelben eine Gegen. Antwort erhielt. Endlich aber ſtimmete das
gantze muſicaliſche Chor abermahls ein und der prologus hatte damit ſein
Ende. Hierauf geſchahe der Erſte Auftritt in welchem der Fruhling
Flora, die Zaphyri, Nymphen der klora, auch Gartner und Gartnerinnen
vorgeſtellet wurden. Der Fruhling fieng an zu reden ſo dann wurde getanteet
hernach rebete die Flora, ſo dann der Fruhling und endlich wieder die Flora,
und wurde hierauf dieſer Auftritt mit Singen und Tantzen geendiget. Nach
dieſem geſchahe der Jweyte Auftritt von dem Sommer der Ceres, Schnit
ter und Schnitterinnen. Der Sommer fieng zuerſt an zu reden ſo dann die
Ceres. Hierauf wurde getantzet und von dem Sommer abermahls gertdet
endlich aber von dem gantzen muſicaliſchen Chor mit eingeſtimmet und die—
ſer Auftritt mit einem Ballet beſchloſſen. Folglich geſchahe der Dritte
Auftritt bey welchem ſich der Herbſt Bacchus, Satyren Bacchus  Sohne
Weinleſer und Weinleſerinnen præſentirten. Der HYerhſt fieng zuerſt an zu
reden ſo dann der Bacchus. Hierauf tangzete man der Herbſt redete aber

mahls und bas gantze muſicaliſche Chor machte mit feiner Einſtimmung
den Schluß dieſes Auftritts. Und ſo dann paſſirte der Vierdte Aufrritt
in welchem der Winter in Geſellſchafft einiger Lapplander Norweger und

ande
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1 14— anderer Volcker unter der Zona glaciali vorgeſtellet wurden; Der Winter

fieng zunerſt au zu reden welchem das Chor der Nordiſchen Volcker antwortett

21
und dit Trembleurs ans der Opera oder lſis imitirete. So dann redete der
Winter wieder und das Chor antwortete Hierauf wurde getantzet, von dem

1 Winter abermahls geredet und hiernechſt dieſer Auftrittn mit Singen und
l Tantzen beſchloſſen. Endlich geſchahe der Funffte Aufftritt vey welchem

man die Venus, Fruhling Sommer Herbſt Winter/ den Gefolg der vier
Jahres-Zeiten die Ceres, Flora und die Gachſiſchen linterthanen zu ſehen be

J kam. Vennus machte den Aufang zu reden ſo danu antworttten die vier Jah
resZeiten zuſammen und hierauf Fruhling Sommer Herbſt und Winter9 beſonders. Folglich redete die Venus wieder welcher die vier Jahres—
Zeiten zuſammen antworteten. Hierauf wurde getantzet: So dann redeit Ve-

k
nus, Flora, Ceres, und hierauf Venus abermahls die Sachſiſchen Untertha
nen an welche hierauf in einem beſondern Chor dem Himmel vor die gluckliche
Vermahlung Jhrer Hoheiten dancketen. Hiernechſt folgte ein allgemeines
Ballet aller agirenden Perſonen und damit das Ende dieſer vortrefflichen Luſt—

barketit. Wobey ſcklußlich noch zu erinnern daß das in dieſer Er
jehlung gebrauchte Wort reden eben ſo viel als ein

mulſicaliſches Recitativ bedeute
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